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Bürgersprechstunde des Bürgermeisters
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat jeweils von 16.00 bis 18.00 Uhr
führt der Bürgermeister eine Bürgersprechstunde im Rathaus durch.
Ich bitte die Bürgerinnen und Bürger der Stadt und ihrer Ortsteile, davon
Gebrauch zu machen.

Thomas Richter • Bürgermeister

Wochenmarkt  bleibt vorerst
auf dem Markt

Der Wochenmarkt wird vorerst im erweiterten Marktumfeld stattfinden
und nicht, wie ursprünglich vorgesehen, auf dem Rossmarkt. Kurzfristig
habe das Straßenverkehrsamt Anfang März seine bereits erteilte Zustim-
mung zurückgezogen, teilt das Ordnungsamt der Stadt Bad Liebenwerda
mit. Zur Begründung hieß es von Seiten des Straßenverkehrsamtes, die erst
jetzt vorliegende Unfallstatistik lasse eine Verlegung des Wochenmarktes
auf den Rossmarkt nicht zu. Auch während der archäologischen Vorunter-
suchungen auf dem Markt fand der Wochenmarkt im Umfeld der St. Nikolai-
Kirche statt. Wohin der Wochenmarkt verlegt wird, wenn voraussichtlich
ab Juni die Bauarbeiten auf dem Markt beginnen, ist vorerst noch offen.

Feinabstimmungen zum Hotelbau
am Wonnemar laufen

Voraussichtlich in den nächsten Wochen wird die Interspa-Gruppe bei der
Unteren Bauaufsichtsbehörde des Landkreises Elbe-Elster den  Bauantrag
für den Neubau eines Hotels an der Lausitztherme Wonnemar in Bad
Liebenwerda einreichen. Dies kündigte Diplom-Architekt Joachim Held
vom Facility Management der Interspa-Gruppe am 13. März nach einer
Beratung im Rathaus der Kurstadt an. Derzeit werde der Bauantrag in
Abstimmung mit der Stadtverwaltung und der Unteren Bauaufsichtbehörde
vorbereitet, um eventuelle Probleme bereits im Vorfeld aufzugreifen und
auszuräumen. „Im Großen und Ganzen liegt Übereinstimmung zu den
Planungen vor, zu Detailfragen werden wir uns bei einem weiteren Treffen
verständigen“, so Held, der das Vorhaben seitens der Baubehörde „positiv
und wohlwollend“ aufgenommen sieht.
Die Interspa-Gruppe, die auch die Lausitztherme Wonnemar betreibt,
möchte am Standort ein Hotel mit 90 bis 100 Zimmern errichten, das sich
baulich an das Wonnemar anschließt. Das Hotel soll ein zweiflügliger Bau
werden, dessen Flügel durch ein „Gelenk“, in dem sich unter anderem im
Erdgeschoss die Lobby befindet, miteinander verbunden sind. Dieser
Gebäudemittelteil wird auch mit dem Wonnemar verbunden sein, so dass
über den Wonnemar-Shop und den Fitnessbereich der Zugang vom Hotel zur
Lausitztherme möglich wird.
Das Gebäude wird insgesamt vier Etagen besitzen und ähnlich wie die
Lausitztherme zur Landschaft hin abgestuft sein. Besonderheit des Hotels
soll die turmartige Gestaltung des runden Mittelbaus zwischen den Flügeln
werden. Geklärt werden müsse hierzu allerdings noch, inwiefern die Begren-
zung der Bauhöhe am Ort für diesen Bau überschritten werden dürfe. Die
oberste Etage des Mittelbaus könnte nach den Worten Helds eine „Sky
Lounge“ mit Bar beherbergen, vor der aus der Ausblick genossen werden
kann. „Wir wollen dem Lubwartturm keine Konkurrenz machen, möchten
jedoch mit der Gestaltung dieses Gebäudeteils dem Wahrzeichen der Stadt
eine Referenz erweisen“, so Joachim Held.
Neben den 90 bis 100 entstehenden Zimmer mit bis zu 190 Betten wird das
Hotel über ein Restaurant verfügen, das auch für Besucher offen steht, die
nicht hier übernachten. Das Restaurant soll sich zum  Mühlgraben hin über
Terrassen öffnen. Der überwiegende Teil der Zimmer wird ebenfalls zum
Mühlgraben hin entstehen und mit Balkonen ausgestattet sein. „Drei Sterne
plus“ sind der angestrebte Standard des Hotels.
Das Investitionsvolumen für das Vorhaben liegt bei 11,5 Mio. bis 12 Mio.
Euro, wobei ein Teil über Fördermittel der Investitionslandesbank abgedeckt
werden soll. Baustart ist für den Herbst oder Winter dieses Jahres avisiert.
Man rechnet mit 16 bis 18 Monaten Bauzeit.

Volles Bürgerhaus beim „Best of“
von Sparkasse und Kreismusikschule

Für einen vollen Saal im Bürgerhaus sorgte am 4. März das inzwischen vierte
„Best of“ der Sparkasse Elbe-Elster und der Kreismusikschule „Gebrüder
Graun“. Fünf Musiker sowie das Gitarrenensemble der Regionalstelle Bad
Liebenwerda sowie das Blechbläserensemble der Regionalstelle Finster-
walde gestalteten einen musikalischen Sonntagnachmittag der besonderen
Art. Bei der Konzertveranstaltung treten aktive und ehemalige Schüler der
Kreismusikschule auf, die mit herausragenden Leistungen aufwarten kön-
nen. Mit der neunjährigen Theresa Handschack (Violine) war unter den
auftretenden Solisten auch eine Bad Liebenwerdaerin vertreten.

Erfreut über die große Publikumsresonanz beim diesjährigen „Best of“ zeigte
sich Musikschulleiter Siegfried Fritzsche. Die Gäste kämen aus allen Teilen
des Elbe-Elster-Kreises und nähmen mitunter recht lange Anfahrtswege in
Kauf. Dies spreche für die hohe Qualität der Konzertveranstaltung.

Die Teilnehmer des vierten „Best of“. Foto: Landheim

Veränderte Sprechzeiten der Schiedsstelle

Einwohnerfragestunde: Wortmeldungen
sollten knapp und sachlich sein

Die Einwohnerfragestunde ist kein Forum für Diskussionen: Der Sitzungs-
dienst der Stadtverwaltung weist darauf hin, dass Fragen oder Anregungen,
die von Bürgern während der Einwohnerfragestunde in der Stadtverordne-
tenversammlung vorgetragen werden, kurz und sachlich sein sollten. Aus-
führliche Stellungnahmen und Berichterstattungen sind dagegen nicht gestat-
tet. Auch Fragen zu Tagesordnungspunkten, die in nichtöffentlicher Sitzung
behandelt werden, sind nicht zulässig.
Während der Stadtverordnetenversammlungen haben Bürger – auch Kinder
oder Jugendliche – die Möglichkeit, Fragen, Vorschläge und Anregungen zu
Angelegenheiten der Stadt vorzubringen. Dies entspricht der Regelung in §
18 der Gemeindeordnung (GO) des Landes Brandenburg. Die Möglichkeit
der Wortmeldung besteht jedoch ausschließlich in der Einwohnerfragestunde.
Zu allen anderen Tagesordnungspunkten haben nur die Stadtverordneten,
die Verwaltung und – sofern es ihren Ortsteil betrifft – die Ortsbürgermeister
das Rederecht. Über jedes weitere Rederecht hat die Stadtverordnetenver-
sammlung gesondert zu beschließen.

Weder der Betrieb des Wonnemars noch das Vorhaben Hotel werden durch
die kürzlich eingetretene Insolvenz der Interspa Immobilien GmbH beein
trächtigt, da dieses Unternehmen nicht zur Interspa-Bädergruppe gehört.

Die Schiedsstelle der Stadt Bad Liebenwerda hat ab April veränderte Sprech-
zeiten. Aufgrund der geringen Nachfrage werden künftig nur noch jeden
vierten Dienstag im Monat von 17 bis 18 Uhr Sprechzeiten stattfinden.
Bei Bedarf können telefonisch auch andere Termine vereinbart werden.



Städtische Informationen

Ausschreibung
Die Stadt Bad Liebenwerda schreibt eine Teilfläche des folgenden Grund-
stücks zum Verkauf aus:
Gemarkung:  Neuburxdorf      Flur: 9
Flurstücke:      52/1 und 52/2
Größe der Teilfläche insgesamt:  2394 m²
Das Teilgrundstück gehört zum ehemaligen Schulstandort Neuburxdorf und
ist mit einen Hauptgebäude (ehemaliger Schulhort) Anbau (als Feuerwehr-
garage genutzt) und Abstellgebäude bebaut.
Es ist gelegen in 04931 Neuburxdorf, An der Hauptstr.9.

Objektbeschreibung:
Das Hauptgebäude wurde 1966 als Schulergänzungsbau errichtet und 1982
mittels eines Verbindungsbaues mit dem Schulgebäude verbunden und ab
diesem Zeitpunkt als Hort genutzt. Seit 07/2006 ist das Objekt leer stehend.
Für das Grundstück müssen nach der Teilungsvermessung grundstücks-
eigene Medienanschlüsse (Wasser, Strom, Heizung) geschaffen werden. Der
Verbindungsgang ist zurückzubauen. Hauptgebäude und Garage befinden
sich in Grenzbebauung zu einem Privatgrundstück.
Der gutachterlich ermittelte Verkehrswert beträgt 14 400,00 Euro.
Das Grundstück wird zum Höchstgebot ausgeschrieben. Den Zuschlag
erhält der Meistbietende. Das Gutachten kann in der Stadtverwaltung Bad
Liebenwerda, Markt 1, in Zimmer 21 eingesehen werden.
Interessierte Käufer senden ihr Angebot in einem verschlossenen Umschlag
an die Stadt Bad Liebenwerda • Markt 1 • 04924 Bad Liebenwerda

Angebote sind sichtbar mit dem Stichwort „Kaufangebot An der Hauptstr.
9, Neuburxdorf“ auf dem Umschlag zu kennzeichnen und werden bis zum
30.04.2007 (Poststempel) entgegengenommen. Weitere Informationen er-
halten Sie von Frau Hoffmann Tel.: (035341) 155 125

Ute Hoffmann • SB Liegenschaften

Archäologen finden Gebäudereste und
Kupferschlacke auf dem Markt

Im Vorfeld der Marktplatzerneuerung wurde das Areal zwischen Rathaus
und Kirche einer archäologischen Voruntersuchung unterzogen. Drei Wo-
chen lang waren Mitarbeiter der Firma Wurzel Archäologie GmbH damit
befasst, in zwei Untersuchungsschnitten die archäologische Situation unter
dem Marktpflaster zu erkunden, um die notwendige Hauptuntersuchung
mit den im Sommer beginnenden Bauarbeiten abstimmen zu können. Was
während der Grabung  gefunden wurde, bestätigt und ergänzt das bisherige
Wissen zum Aussehen des Stadtkerns in spätmittelalterlicher Zeit. Doch
auch einige Überraschungen kamen ans Licht.
Unbekannt war bisher, dass ein Teil des Marktes in Liebenwerda zumindest
zeitweilig bebaut war. Etwa in der Mitte des Platzes fand das Archäologen-
team die planierten Überreste eines Gebäudes aus dem 17. oder 18.
Jahrhundert. „Schriftliche Quellen, die über dieses Gebäude berichten, sind
nicht bekannt“, so Grabungsleiter Oliver Ungerath. Deshalb lassen sich nur
Vermutungen anstellen: „Möglicherweise handelt es sich hierbei um die
Überreste einer Gerichtslaube, in der in regelmäßigen Abständen Recht
gesprochen wurde“, vermutet Ungerath. Dies würde mit der ins Pflaster
eingelassenen Markierung der früheren Richtstätte korrespondieren. „Aller-
dings ist diese Markierung vermutlich nicht älter als 100 Jahre und könnte
daher allenfalls aufgrund mündlicher Überlieferung entstanden sein“, so der
Grabungsleiter. Die Bezeichnung „Richtstätte“ dürfe nicht als Bezeichnung
für eine Hinrichtungsstätte missverstanden werden: „Damit wurde vielmehr
der Ort bezeichnet, wo man Recht sprach und Urteile verkündete.“
In der Nähe der Kirche stießen die Archäologen auf einen Feldsteinweg, der
vermutlich um die gesamte Kirche herum führte und bis ins 16. Jahrhundert
genutzt wurde. Kleinteiliges Pflaster wurde auch im Untersuchungsschnitt
in Richtung Druckereigebäude gefunden. Über den Zweck dieses Pflasters
aus dem 15. oder 16. Jahrhundert will Ungerath vorerst keine endgültige
Aussage treffen: „Es sieht so aus, als wäre es kein Weg, sondern eher die
Traufkante eines Hauses gewesen“, mutmaßt der Archäologe. Aus den
Untersuchungen der Nebenbereiche des Marktes wisse man, dass die Häuser
im Mittelalter enger um den Marktplatz gestanden haben.

Sehr ungewöhnlich ist der Fund von gebrannten Lehmresten und Kupfer-
schlacke in einer mit Lehm ausgekleideten Grube mitten auf dem Markt.
Diese wird durch Oliver Ungerath ins 17. Jahrhundert datiert. In ihr könnte
man, so die Hypothese des Archäologen, einst eine Glocke gegossen haben.
Dafür sprechen die gebrannten Lehmreste, die als Negativform gedient haben
könnte, und die Kupferschlacke, die auf Bronze als Gussmaterial hinweist.
Durch schriftliche Quellen ist belegt, dass im 17. Jahrhundert nach den
Zerstörungen im Dreißigjährigen Krieg die Kirche erneuert werden musste
und auch am Rathaus gebaut wurde, wobei das Rathaustürmchen mit Uhr
und Glocke ausgestattet wurde. Möglich sei, dass man den Guss einer Glocke
ortsnah auf dem Marktplatz bewerkstelligt habe, so Grabungsleiter Oliver
Ungerath. Doch diese Vermutungen seien noch nicht bestätigt.

Bürgermeister Thomas Richter hat am 9. März gemeinsam mit Susanne
Lindemann, der Bürgermeisterin der Partnerstadt Lübbecke, am traditio-
nellen Maibockanstich der Lübbecker Brauerei Barre Bräu teilgenommen.
Christoph Barre (r.), der Geschäftsführer des Familienunternehmens
Barre Bräu, verwies in seiner Rede anlässlich des Maibockanstichs auf die
wichtige Rolle des Mittelstands für die Gesellschaft, der im Unterschied
zu internationalen Konzernen auch eine regionale Verantwortung trägt.

Kupferschlacke fanden die Archäologen in einer mit Lehm ausgekleideten Grube aus dem
17. Jahrhundert.

Die archäologische Hauptuntersuchung des Marktplatzes wird parallel zu
den voraussichtlich im Sommer beginnenden Bauarbeiten stattfinden. Die
Grabungstiefe orientiert sich an der Tiefe, in die die Bauarbeiten vordringen.
Daher wird man  voraussichtlich keine älteren als spätmittelalterliche
Schichten untersuchen.

Bürgermeister beim Maibockanstich



Wirtschaft & Termine

Erstmals ein landesweiter
„Tag des offenen Unternehmens“

Eine derartige Aktion ist in Deutschland bisher einmalig: In ganz Branden-
burg soll am 12. Mai ein „Tag des offenen Unternehmens“ stattfinden. Auf
Initiative der Handwerks- sowie der Industrie- und Handelskammern, der
Staatskanzlei und des Wirtschaftministeriums sind Unternehmen aufgeru-
fen, sich an diesem Tage der Öffentlichkeit zu präsentieren. Ziel der Aktion
ist es einer Mitteilung der Staatskanzlei in Potsdam zufolge, Image und
Ansehen der Unternehmen zu stärken, die rasante technologische Entwick-
lung und Leistungsfähigkeit der Unternehmen in Brandenburg zu demon-
strieren, für Ausbildung und Fachkräftesicherung zu werben und die Iden-
tifikation der Bürger mit den Unternehmen ihrer Region zu stärken.

BTU Cottbus bietet Unternehmen Workshops und
Konferenz zum Thema „CO2-freie Kraftwerke“
Am 26. und 27. April veranstaltet die BTU Cottbus unter Führung des
Lehrstuhls Kraftwerkstechnik im Radisson SAS Hotel eine zweitägige
Konferenz zum Thema „Entwicklung und Einführung des CO2-freien
Kraftwerks und weiterer hocheffizienter Technologien bei der Stromerzeu-
gung und dem Energiemanagement in Verbindung mit der Entwicklung von
Technologien zur Lagerung von CO2“. Diese Veranstaltung wird vom
Bundesministerium für Bildung und Forschung gefördert, sie ist Bestandteil
der Unterstützungsmaßnahmen zur Vorbereitung kleiner und mittlerer
Unternehmen der Region auf die Anforderungen künftiger Märkte.
Die Konferenz konzentriert sich inhaltlich auf ausgewählte verfahrenstech-
nische Komponenten, Dienstleistungen zur Planung und Betriebsführung
der Anlagen, Technologien der CO2-Abscheidung und auf Maßnahmen zur
Umsetzung der Ergebnisse von Wissenschaft und Forschung für neue
Kraftwerkstechnologien. Bereits im Vorfeld der Veranstaltung werden
Workshops die genannten Themenfelder inhaltlich vorbereiten, damit Er-
gebnisse möglich werden, die in selbst tragenden Prozessen mit vielen
Akteuren münden. Nähere Informationen und Anmeldungsmöglichkeiten
finden Sie unter www.btu-innovationsforum.de oder über die Brandenbur-
gische Technische Universität Cottbus, Technologietransferstelle, Frau
Dipl.-Ing. Sibylle Schwalm, Konrad-Wachsmann-Allee 1 in 03046 Cottbus,
Tel.: 0355 / 69 22 81.

Unternehmen im Porträt

Andreas Schöne Heizungsbau und
Fügetechnik, Zobersdorf

Das Unternehmen wurde von Andreas Schöne am 4. Juli des Jahres 2000
gegründet und befasst sich seither mit der Installation und Wartung von
Heizungs- und Solaranlagen sowie von Sanitäreinrichtungen. Der Firmenin-
haber kann auf eine kontinuierlich positive Entwicklung zurückblicken.
Etwa zehn Prozent Kundenzuwachs waren nach den Worten Andreas
Schönes bislang jährlich zu verzeichnen. Mit dem Kauf einer Installations-
firma im Jahr 2003 konnte zudem deren Kundenstamm übernommen
werden.
„Wir sehen uns in erster Linie als Serviceunternehmen, das Dienstleistungen
wie Reparaturen und Wartung bestehender Anlagen von verschiedenen
Herstellern anbietet“, erläutert der Firmeninhaber. „Beim Vertrieb und der
Installation neuer Anlagen befassen wir uns vorrangig  mit Kraft-Wärme-
Kopplungsanlagen des Herstellers Senertec, für den wir seit 2005 zertifizierter
Partner sind.“ Diese Anlagen erzeugen nicht nur Wärme für das Haus,
sondern gleichzeitig elektrische Energie, die selbst genutzt und in das Netz
eingespeist werden kann. „Dadurch wird der Brennstoff effizienter genutzt,
der Wirkungsgrad liegt bei 90 Prozent“, erklärt der Fachmann. Durch den
Verkauf der erzeugten elektrischen Energie könne der Nutzer seine Brenn-
stoffkosten decken. Zudem gelten solche Anlagen als umweltfreundlich,
weil der Ausstoß des klimaschädlichen Kohlendioxids vermindert wird, und
werden staatlich gefördert.
Neben dem Firmeninhaber selbst sind ein Kundendienstmitarbeiter und ein
Auszubildender im Unternehmen beschäftigt. Andreas Schöne Heizungs-
bau und Fügetechnik unterstützt den Sportverein Wacker Zobersdorf und
die Kneipp-Kita in Zeischa.

Jedes Unternehmen kann selbst entscheiden, ob und wie es sich am „Tag des
offenen Unternehmens“ beteiligt. Die Initiatoren bieten Unterstützung bei
Organisation und Koordinierung. Das Projekt „Tag des offenen Unterneh-
mens“ ist durch die Standortinitiative „365 Orte im Land der Ideen“
ausgewählt worden.
Interessierte Unternehmen können sich in der Potsdamer Staatskanzlei bei
Stefanie Aust, Tel. (0331) 866 13 52, Fax: 275 48 3620,
E-Mail: Stefanie.Aust@stk.brandeburg.de  anmelden.
Weitere Informationen: www.stk.brandenburg.de (Link „Tag des offenen
Unternehmens“ anklicken).

Freitag, den 04.05./ 22.5.07
• Thalberg 15.45  - 16.15 Uhr
• Theisa 16.30  - 17.00 Uhr
• Maasdorf 17.15  - 17.35 Uhr

Donnerstag, den 03.05./24.5.07
• Lausitz 14.30 - 15.00 Uhr
• Möglenz 15.15 - 15.45 Uhr
• Neuburxdorf 16.00 - 16.30 Uhr
• Kosilenzien 16.45 - 17.15 Uhr
• Langenrieth 17.30 - 17.50 Uhr

Montag, den 16.04./ 7.5./ 18.6.07
• Zobersdorf/Schule  14.10 - 14.40 Uhr
• Zeischa 14.45 - 15.05 Uhr
• Prieschka 15.20 - 15.45 Uhr
• Oschätzchen 16.00 - 16.30 Uhr
• Kröbeln 16.45 - 17.30 Uhr
• Dobra 17.50 - 18.10 Uhr

Dienstag, den 17.04./ 8.5./ 29.5.07
• Burxdorf 17.30 - 18.00 Uhr

Verkehrsteilnehmerschulungen
• 16.04.07 19.30 Uhr Lausitz Gaststätte Seiler
• 16.04.07 19.30 Uhr Stolzenhain Röderschänke
• 17.04.07 19.30 Uhr Altenau Gemeindeschulungsraum
• 18.04.07 19.00 Uhr Hohenleipisch Gaststätte „Zum gold. Löwen“
• 19.04.07 19.30 Uhr Dobra Gudruns Oase
• 19.04.07 19.30 Uhr Bad Liebenwerda Moorschänke
• 20.04.07 19.00 Uhr Mühlberg Sportlerheim
• 20.04.07 19.30 Uhr Frankena Gaststätte Erbhof
• 23.04.07 19.30 Uhr Marxdorf Gemeindeschulungsraum
• 24.04.07 19.30 Uhr Saxdorf Gemeindeschulungsraum
• 25.04.07 19.30 Uhr Prestewitz Gaststätte zum frischen Glase
• 26.04.07 19.30 Uhr Haida Pension Geißler

Blutspenden:
• 12.04.07 Hirschfeld Grundschule 15.30 - 18.30 Uhr
• 16.04.07 Mühlberg       Grund- u. Oberschule 15.00 - 18.30 Uhr
• 23.04.07 Prösen Rathaus 15.30 - 18.30 Uhr
• 07.05.07 Hohenleipisch Grundschule 16.00 - 19.00 Uhr

Der Bücherbus kommt....

•  31.03.07 • 05.05.07 • 02.06.07 • 07.07.07
• 04.08.07 • 01.09.07 • 06.10.07 • 03.11.07
• 01.12.07 • 05.01.08

Ilona Wendt  • Ltr. Bürgerbüro

Das Bürgerbüro der Stadt Bad Liebenwerda im Rathaus
ist an folgenden Sonnabenden jeweils von 9.00 bis 11.00 Uhr
für Sie geöffnet:



Veranstaltungen

Veranstaltungshinweis
des Heimatvereins

Maasdorf e.V.

Am 17. April 2007 um 15:00 Uhr findet ein Seminar der Verbraucherzen-
trale Brandenburg e.V. im Rahmen der Kampagne des Bundesministeriums
für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz statt.
Das Thema:  „Fit im Alter: Gesund essen - besser Leben“.
Auf recht viele Besucher freut sich der Heimatverein Maasdorf e.V.

Zweites Treffen der Gartenbahnfreunde
im Elster-Natoureum

Das Team des Elster-Natoureums Maasdorf  möchte am 21. und 22. April
das  „2. Treffen für Gartenbahnfreunde“ durchführen. Auf  Anregung aller
im Vorjahr Beteiligten, soll die Veranstaltung auf zwei Tage ausgeweitet
werden. In der Zeit von 10 bis 18 Uhr haben an beiden Tagen alle
Gartenbahnfreunde die Möglichkeit, ihren „Fuhrpark“ zu präsentieren.
Für alle Besucher sind viele interessante Sachen rund um die Gartenbahn zu
entdecken. Unter anderem kommen Fahrzeuge aus verschiedenen Epochen
und Ländern  zum Einsatz, die ansonsten der Öffentlichkeit verborgen sind.
Es gibt Analog- und Digitalbetrieb sowie zum ersten Mal auf unserer Anlage
Echtdampf-Betrieb zu sehen. Des Weiteren haben Modellshops ihre Teil-
nahme zugesagt.

Wie im Vorjahr freuen sich die Veranstalter auf einen angeregten Erfahrungs-
austausch aller Beteiligten, die auch gern ihre praktischen Erfahrungen an
Neueinsteiger weitergeben möchten.
Hierzu lädt das Team vom Elster-Natoureum alle Interessierten herzlich ein.
Das Team des Elster-Natoureums Maasdorf

Tag der offenen Tür beim Reit-
und Fahrverein Dobra e.V.

Der Reit- und Fahrverein Dobra e.V. lädt am 1. Mai zum „Reitertag“, den
„Tag der offenen Tür“ des Vereins, auf die Reitanlage in Dobra ein.
Höhepunkt an diesem Tag wird der öffentliche Reiterwettbewerb sein. Es
geht dabei um folgende Prüfungen:
Prüfung Nr. 1 Einfacher Reiterwettbewerb, aller Altersklassen, LK 0
Prüfung Nr. 2 Dressurwettbewerb Kl. E, aller Altersklassen, LK 0-6
Prüfung Nr. 3 Dressurprüfung Kl. A, alle Altersklassen, LK 0-5
Prüfung Nr. 4 Hunter-Prüfung bis 70 cm, Teilnehmer LK0-5,

Jahrgang 85 und älter
Prüfung Nr. 5 Stilspringprüfung Kl. E, alle Altersklassen, LK 0-6
Prüfung Nr. 6 Allround- Wettbewerb – offen für alle Reitwesen-

alle Altersklassen., alle LK
Alle interessierten Reiter und Reiterinnen können ihre Nennungen an Kristin
Schröder, Platz des Friedens 3 in 04928 Plessa bis zum 7. April abgeben.
Ihren Auftritt haben wird auch wird die Voltigiergruppe des Reit- und
Fahrvereins Dobra e.V. Die jüngsten Reitmitglieder des Vereins möchten ihr
Können dem Publikum präsentieren. Für einen weiteren  kulturellen  Beitrag
wird der Dobraer Männergesangsverein 1848 e.V. sorgen.
Natürlich ist auch für das leibliche Wohl gesorgt.
Vielleicht ist der Eine oder Andere neugierig geworden und besucht den Reit-
und Fahrverein Dobra e.V. an diesem Tag, denn:
„Das größte Glück der Erde, liegt auf dem Rücken der Pferde.“

Ganz im Zeichen der Gartenbahn steht das Elster-Natoureum in Maasdorf am 21. und 22. April.

Der nächste Stadtschreiber erscheint am
25.04.2007.

Redaktionsschluss: 13.04.2007

Erstes Kneipenfest in Bad Liebenwerda
Zehn Lokale der Innenstadt von Bad Liebenwerda haben sich zusammen-
getan, um am 21. April ein gemeinsames Kneipenfest zu veranstalten. Echte
gemachte Live-Musik steht im Mittelpunkt des Ereignisses.

In jeder der zehn beteiligten Restaurants, Kneipen und Bars treten andere
Künstler oder Live-Bands auf. Die Palette reicht von Schlager bis Rock’n’Roll.
Besucher des Kneipenfestes können theoretisch jeden Künstler erleben,
brauchen jedoch nur einmal Eintritt zu bezahlen: Wer für zehn Euro eine
Karte erworben hat, bekommt ein Kontrollbändchen ums Handgelenk und
kann damit kostenfrei in jedes der beteiligten Lokale. Programmhefte, in
denen über die teilnehmenden Künstler und Bands informiert wird, liegen
bereits öffentlich aus.

Vorschau:  Brandenburger Seniorenwoche
am 16.06.07

in der Sporthalle Bad Liebenwerda

• Ab 14.00 Uhr Transport der Gäste von den einzelnen Ortsteilen und der
  Stadt zur Sporthalle
• Beginn: 14.30 Uhr Eröffnungsansprache
  des Bürgermeisters Herrn Thomas Richter
• ab 14.45 Uhr gemütliches Kaffeetrinken
• 15.30 Uhr Programm der Kindermusikgruppe des Grund
  schulzentrums unter Leitung von Frau Donath
• 16.30 Uhr Auftritt des Sportensembles Elsterwerda mit
   Röhnradvorführungen
  Eine Disko wird die Veranstaltung ausklingen lassen.
Nach dem gemeinsamen Abendbrot und Tanz bis gegen 20.00 Uhr werden
die Gäste wieder mit den Bussen in ihre Heimatorte gefahren.



Mitteilungen vom Haus des
Gastes Bad Liebenwerda
Tel. 035341/ 628-0

Ausstellungswechsel im Wintergarten
Vom 31.03. bis 30.04.2007 sehen Sie im Haus des Gastes eine Ausstel-
lung des Designers Uwe Schaffranietz. Gezeigt werden Landschaften und
Bad Liebenwerdaer Impressionen- gemalt in Pastell Acryl und Öl.

Veranstaltung in um um Bad Liebenwerda
• 01.04.07 - 10:00 bis 22:00 Uhr Einen ganzen Tag  die Lausitztherme
Wonnemar erleben und nur 3,5 Stunden zahlen bei Vorlage der
ABOraschung-Card
• 03.04.07 - 09:00-11:00 Uhr Treffen der Krabbelgruppe der ev.
Kirchgemeinde, Leitung: Frau Meißner, Bad Liebenwerda HdG
• 05.04.07 - Ostersingen/ Osterfeuer Männergesangsverein Dobra 1848
e.V., Feuerwehr/ Feuerwehrverein Dobra e.V. - OT Dobra
• 05.04.07 Osterfeuer - OT Thalberg
• 05.04.07  Osterfeuer auf dem Sportplatz mit DJ Heinzmann
„Der Partylöwe“ - OT Zobersdorf
• 05.04.07  Osterfeuer - OT Kosilenzien
• 05.04.07 Osterfeuer, Veranstalter: Traditionsverein - OT Theisa
• 05.04.07 19:00 Uhr Chorprobe des Kurstadt- Singkreises Bad Lieben-
werda,  im Haus des Gastes
• 07.04.07  8.00 Uhr Ornitologische Wanderung mit Herrn Klein vom Kur-
und Fremdenverkehrsverein, Treffpunkt Haus des Gastes
• 07.04.07 19:30 Uhr Osterfeuer OT Prieschka
• 07.04.07 Osterfeuer Veranstalter: Jugendclub Oschätzchen
 OT Oschätzchen
• 07.04.07  Osterfeuer - OT Möglenz
• 07.04.07  Osterfeuer - OT Kröbeln
• 07.04.07  Fußballturnier - OT Thalberg
• 07.04.07  Osterfeuer am Teich - OT Lausitz
• 07.04.07  Osterfeuer - Veranstalter: FFW Maasdorf - OT Maasdorf
• 07.04.07  Der Osterhase kommt zum Hüttenberg - OT Neuburxdorf
• 07.04.07  Osterfeuer - OT Zeischa
• 08.04.07 10:00 bis 22:00 Uhr Der Osterhase kommt in  die Lausitz-
therme Wonnemar, 1,5 Stunden freier Eintritt für alle Kinder und wei-
tere Überraschungen
• 10.04.-29.05.07 (dienstags) 18:00- 19:30 Uhr
Nordic Walking Aufbaukurs „Spielen- Kräftigen-Dehnen- Konditionie-
ren, Anmeldungen (Kassenunabhängig), BARMER Elsterwerda
Tel.: 018500 / 14 6000, Dirk Neubert (Liz. Nordic Walking Trainer)
Tel. 03533 / 16 21 70 in Bad Liebenwerda
• 11.04.07 - 19:00 Uhr Kurtanz im „Norddeutschen Hof“ Bad Lieben-
werda
• 12.04.07 - 19:00 Uhr Chorprobe des Kurstadt- Singkreises Bad Lie-
benwerda im Haus des Gastes
• 14.04.07 • ab 21:00 Uhr Poolparty in der Lausitztherme Wonnemar
Vorverkauf für 6,00 Euro in der Therme und im CACADU
• 17.04.07 - 09:00- 11:00 Uhr Treffen der Krabbelgruppe der ev.
Kirchgemeinde, Leitung: Frau Meißner Bad Liebenwerda, HdG
• 19.04.07 - 19:00 Uhr Chorprobe des Kurstadt- Singkreises
Bad Liebenwerda, HdG
• 20.04.07 19:00 Uhr Orgel- Konzert in der ev. St. Nikolai Kirche
Eckhard Manz, Kassel, Eintritt: 6,00 Euro, ermäßigt 5,00 Euro
• 21.04.07  1. Kneipennacht in der Kurstadt Bad Liebenwerda
• 21.04.07 15:30 Uhr Stadtführung durch den Altstadtkern und dessen
unmittelbare Peripherie, Veranstalter: Kur- und Fremdenverkehrsverein
Bad Liebenwerda e.V., Dauer: ca. 1,5- 2,5 Std., Unkostenbeitrag: 1,50 Euro/
Teilnehmer u. Stunde, Treffpunkt: Eingang Kurklinik, Bad Liebenwerda
• 21.04.-22.04.07 10:00 Uhr Treffen der Gartenbahnfreunde im Elster-
Natoureum, Maasdorf
• 20.04.-22.04.07 - Frühlingsfest im Gewerbegebiet Ost, Elsterwerda
• 22.04.07 15:00- 16:30 Uhr Hilary  O‘Neill- Ein Konzert mit
Keltischer Harfe und Gesang im Haus des Gastes Bad Liebenwerda
• 23.04. bis 27.04.07 - 10:00 bis 22:00 Uhr Seniorentage in der

Informationen vom Haus des Gastes

Lausitztherme Wonnemar , Wasserkurse 50+, 1 Tasse Kaffee+1 Stk.
Kuchen gratis, Mineralforum ab 09:00 Uhr geöffnet
• 24.04. bis 29.04.07  Feiern Sie mit uns 10 Jahre Haus des Gastes der
Kurstadt Bad Liebenwerda
• 24.04.07 - 09:00- 11:00 Uhr Treffen der Krabbelgruppe der ev.
Kirchgemeinde, Leitung: Frau Meißner, HdG
• 25.04.07 - 19:00 Uhr Kurtanz im „Norddeutschen Hof“
Bad Liebenwerda
• 28.04.07 - Maifeuer - OT Langenrieth

• 29.04.07 16:00 Uhr Konzert mit den Preisträgern des Landeswettbewerbes
„Jugend musiziert“, Evang. St. Nikolai-Kirche Bad Liebenwerda
• 29.04.07 13:00 Uhr Radtour: Fahrt zum „ Kleinen Spreewald“ nach
Wahrenbrück, Kahnfahrt mit Grillparty mit Grillparty ( 20 km ) Anmeldung
: Manfred Peschel Tel. 035341/ 13840, Start: Rathaus Bad Liebenwerda
• 30.04.07  Maibaumstellen
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Oschätzchen OT Oschätzchen
• 30.04.07 Maibaumstellen OT Thalberg
• 30.04.07 Errichtung des Maibaumes OT Kröbeln
• 30.04.07  Tanz unter dem Zunftbaum,
Veranstalter: Traditionsverein- OT Theisa
• 30.04.07 19:00 Uhr Maibaumfest - OT Prieschka
• 30.04.07 Aufstellen des Maibaumes - OT Neuburxdorf

Haus des Gastes:
Veränderte Öffnungszeiten an

den Osterfeiertagen

Hallo! Ich bin’s, Euer Kurli.
Muss mich doch gleich mal kurz bei Euch melden. Ich war schon mal zum
Probeflug unterwegs, denn das tolle Wintergartenfest im Haus des Gastes
wollte ich mir nicht entgehen lassen. Mit meiner
Freundin, der Barbara, haben wir uns ganz genau
angesehen, was der Frühling für uns bereithält. Das
Fest wird immer besser und die Besucher immer
mehr. Da kann man nur „Danke!“ sagen bei allen
Beteiligten und den Organisatoren. Weiter so!
Da aber die Nächte noch recht kalt sind, werde ich
mich gleich noch einmal aufs Ohr legen.
Dieses Jahr geht ja gleich hektisch los. Unser Haus des Gastes wird 10 Jahre
und da bin ich doch bei den Feierlichkeiten immer dabei.
Das Programm macht neugierig auf eine interessante Woche.

• Karfreitag, 6. April: geschlossen
• Ostersonnabend, 7. April: 14-18 Uhr
• Ostersonntag, 8.April: 14-18 Uhr
• Ostermontag, 9.April: 14-18 Uhr

Besuchen Sie doch mal unseren Kurstadtshop im
Haus des Gastes.
Folgende Geschenke und Souvenirs sind erhältlich:
„Elsterwasser“ - Kräuterlikör  • verschiedene Radwanderkarten •
Autoaufkleber • Ansichtskarten • „Kurlie“  - unser Kurstadt-
maskottchen • Zettelblöcke • Chroniken • verschiedene Bücher
und Broschüren über die Historie und Begebenheiten der Regi-
on • Skatkarten • Fotokataloge • Stoffbeutel •  T-Shirts
• Archivbilder • Kulturadressbuch • Krawatten

Bis bald...  Euer Kurli



Besucheransturm beim 4. Wintergarten-
fest im Haus des Gastes

Das 4. Wintergartenfest im Haus des Gastes am ersten
Märzwochenende war ein voller Erfolg. Schon am ersten
Tag waren zahlreiche Kinder aus den umliegenden Einrich-
tungen im Haus und gestalteten ihr ganz persönliches Papier
und Glückwunschkarten unter der Anleitung von Frau
Gudrun Ruschke. Blumig-farbige Frühlingsgrüße wurden am Sonnabend
dem Schmuddelwetter entgegengehalten. Genau das war es auch, was die
zahlreichen Besucher des nun schon 4. Wintergartenfestes ins Haus lockte.
Durch die Mitarbeit ortsansässiger Floristikgeschäfte und Gärtnerreibe-
triebe konnte eine umfassende und interessante Blumenvielfalt angeboten
werden. Der frühlingshafte Sonntag zog viele Spaziergänger ins Freie und
somit auch wieder in den Kurpark zum Wintergartenfest.

Herzlich Bedanken möchte sich das Team vom Haus des Gastes bei allen
Beteiligten, die zum  Gelingen des Festes beigetragen haben:
Baumschule Graeff
Blumenscheune Walther
Blumengeschäft Kreutz
Frau Gudrun Ruschke (Papier schöpfen)
Herr Seifert aus Potsdam (Kakteenausstellung)
Herr Merkel aus Saathain (Obstbaumschnitt-Beratung)
Herr Röck aus Kahla
Stefan Neudeck aus Bönitz (musikalische Umrahmung am Samstag)
Benjamin Levitsky (Klaviermusik am Sonntag)
Allround H&B Gastro-Service, Herr George aus Elsterwerda
Das Team vom Haus des Gastes freut sich auf das 5. Wintergartenfest!

Verhalten in Gefahrenbereichen
nach Einsturz oder Teileinsturz eines Gebäudes
Nach dem Einsturz eines Gebäudes oder Gebäudeteilen entstehen Trümmer-
bereiche und Einsturzgefahren. Es handelt sich daher immer um eine Ge-
fahrenzone. Oberste Priorität vor allem anderen, hat Ihre Sicherheit und
die der Menschen bei ihrer Rettung.

Grundsätze:
• Gehen Sie kein vermeindbares Risiko ein und verlassen Sie die

Gefahrenstelle so schnell wie möglich.
• Halten Sie sich außerhalb des Einsturz gefährdeten Bereiches von

Trümmern. Als Anhalt für den Mindestbestand gilt ein Drittel der
Höhe des betroffenen Gebäudes, bzw. der noch stehenden Teile.

• Achten Sie auf Anzeichen von Gefahren. Geborstene Wasserleitungen,
vor allem in Zusammenhang mit stromführenden elektrischen
Versorgungsleitungen oder z.B. den Geruch nach Gas.

• Vergewissern Sie sich, das der Notruf ausgelöst wurde, blockieren Sie die
Kommunikationswege jedoch nicht durch überflüssige Anrufe.

• Melden Sie sich schnellsmöglich bei Einsatzkräften und weisen Sie
diese auf evtl. vermisste Personen oder besondere Gefahren, wie z.B.
Gasflaschen o.ä. hin.

Auch in den Randzonen eines eingestürzten Gebäudes können sich hilflose,
bewusstlose Personen befinden. Dies können Passanten sein, die sich vor
dem Gebäude aufhielten oder auch solche, die aus dem Gebäude heraus
geschleudert wurden. Sie sind meist durch den aufgewirbelten Staub und
Schmutz kaum von den umgebenden Trümmern zu unterscheiden. Das
Begehen dieser Bereiche muss vorsichtig und mit größter Aufmerksamkeit
erfolgen. Haben Sie eine Person entdeckt, so machen Sie nötigenfalls ande-
re Helfer darauf aufmerksam.
Achten Sie vor dem Eintreffen von Einsatzkräften darauf, das der
vertrümmerte Bereich nicht von Fahrzeugen befahren wird, bevor er nach
evtl. bewusstlosen Verletzten abgesucht wurde. Auch die Benutzung von
Bohr- und Aufbrechgeräten muss vermieden werden, da gleichmäßige Schwin-
gungen labile Trümmerteile rascher zum Einsturz bringen können.

Beachten Sie zur Rettung einer verschütteten Person:
• Ziehen Sie die Person nicht einfach zwischen den Trümmern hervor.

Sie könnte eingeklemmt sein. Stahlarmierungen, Rohre o.ä. könnten
  im Körper stecken.
• Sprechen Sie die Person an. Unter Schock stehende Menschen reagie

ren oft nicht auf Ansprache. Dennoch können sie unter Umständen ihr
Umfeld sehr genau wahrnehmen.
Wirken Sie daher beruhigend auf sie ein.

• Vergewissern Sie sich, ob die vitalen Funktionen (Kreislauf und At-
mung) der Person intakt sind und / oder ob es lebensbedrohliche
Verletzungen gibt. Handeln Sie so, wie Sie es in ihrer Ersten-Hilfe-
Ausbildung erlernt haben. Versorgen Sie die Verletzungen soweit
möglich. Rufen Sie Hilfe herbei.

• Bevor Sie die Person bewegen, achten Sie darauf, dass keine Trümmerteile
auf ihr liegen. Bewegen Sie Verletzte möglichst schonend und wenig.
Bringen sie Betroffene außerhalb der Gefahrenzone in Sicherheit,
betreuen Sie diese, bis Hilfe kommt.

Denken Sie daran, dass die eigene Sicherheit Varrang hat, gehen Sie kein
Risiko ein, das Sie nicht einschätzen können. Grundsätzlich haben Sie in
einer Gefahrenzone nichts verloren. Ihre Hilfe kann jedoch auch für die
Einsatzkräfte der Hilfsorganisationen wertvoll sein.

Unterstützen Sie die Rettungskräfte, indem Sie deren Weisun-
gen strikt befolgen!

Prüfen Sie ihre Vorbereitungen. Nutzen Sie unsere kostenlosen
Informationsangebote.

Bundesamt für  Bevölkerungs-
schutz

Suche ab sofort 1- oder 2-Raum Wohnung
in Bad Liebenwerda bis 50m². Tel.: 017746 98 193

Benjamin Levitsky sorgte mit seiner Klaviermusik am Sonntag für ein besonderes Flair.

Am Stand der Baumschule Graeff: Auch die Barbara und Kurstadt-Maskottchen Kurli
statteten dem Wintergartenfest einen Besuch ab.



Evangelische Kirche
gleichzeitig Kindergottesdienst an der Gottesdiensten
• 01.04.07 10:00 Uhr  Gottesdienst
• 05.04.07 19:30 Uhr  Tischabendmahl im Gemeindehaus
• 06.04.07 10:00 Uhr  Gottesdienst mit meditativer Kirchenmusik
• 08.04.07 10:00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe und festl. Chormusik
• 09.04.07 10:00 Uhr  Gottesdienst (kein Kindergottesdienst)
• 15.04.07 10:00 Uhr   Gottesdienst anschl. Kirchenkaffee
• 22.04.07 10:00 Uhr  Gottesdienst mit neuen Kirchenliedern
• 29.04.07 10:00 Uhr  Gottesdienst

Bibelwoche mit der katholischen Gemeinde
Unter dem Motto „Grenzen los - grenzenlos“ werden Texte aus
der Apostelgeschichte zu grunde gelegt.
Do. 19.4./ Di. 24.4./ Do. 26.4./ Mo 30.4./ Do. 3.5.07
jeweils um 19.30 Uhr im kath. Gemeindehaus, Südring 2

• Bibelstunde der Landeskirchlichen Gemeinschaft
Montag, den 9. und 23.04.07 jew. um 15:00 Uhr bei Frau Bommel,
Bahnhofstr. 7
• Gebetskreis (im Gemeindehaus, Südring 15)
Dienstag, den 10.04.07 um 19:00 Uhr
• Frauenhilfe im Pfarrhaus
Mittwoch, den 04.04.07 um 15:00 Uhr
• Bibelgesprächskreis im Pfarrhaus - siehe Bibelwoche
• Kantorei im Gemeindehaus, jeden Montag um 19:30 Uhr
• Frauen 50+  - Mittwoch, den 04.04.07 um 19:30 Uhr
„Blumenwelt in Nordamerika“, Frau T. Unzner berichtet von ihren Reisen
mit Pflanzenfreunden
• Treff after eight bei Fam. Rohleder
Dienstag, den 17.04.07 um 20:00 Uhr

Gemeindeveranstaltungen in den Dörfern:
• Dobra: Ostermontag, den 09.04.07 um 14:00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in der Kirche
• Maasdorf: Donnerstag, den 05.04.07 um 19:30 Uhr Tischabendmahlfeier
im Gemeindehaus Bad Liebenwerda
• Möglenz: 08.04.07 um 14:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der
Kirche
• Zeischa/ Zobersdorf: 18.04.07 um 19:30 Uhr Gesprächskreis bei Voigt
• Lausitz: 06.04.07 um 14:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Kir-
che

Katholische Kirche

• sonntags: 9.30 Uhr hl. Messe
• montags: 18.00 Uhr Vespergebet u. Abendmesse
• dienstags + donnerstags: 7.30 Uhr hl. Messe im Altenpflegeheim St. Marien
• freitags: 9.00 Uhr hl. Messe in der Kirche
• jeden 2. Samstag im Monat zusätzlich 18.00 Uhr Vorabendmesse
• Beichtgelegenheit: samstags von 17.30 bis 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Besondere Einladungen:
• Seniorennachmittag: 11.04.07 um 14.30 Uhr hl. Messe, danach Kaffee-
trinken und Zusammensein
• Glaubenskurs  zum Thema „Erlösung“ an folgenden Abenden im Gemeinde-
verbund am 18.04.07 in Herzberg/ am 25.04 in Falkenberg/ am 2.5.07 in Bad
Liebenwerda, Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr
• Ökumenische Bibelwoche, wo wir Texte aus der Apostelwoche lesen und
bedenken: 19.4./ 24.4./ 26.4./ 30.4./ 3.5. jeweils 19.30 Uhr im katholischen
Pfarrhaus

Gottesdienste in der Karwoche und an den Osterfeiertagen
• Palmsonntag (1.4.) - 9.30 Uhr Palmweihe im Garten, Palmprozession,
Eucharistiefeier, bitte Zweige mitbringen! (Kollekte für Christen im Hl. Land),
16.30 Uhr Andacht
• Gründonnerstag (5.4.) - 19.00 Uhr Feier des Abendmahles („Opfergang
der Liebe“ für Partnerschaft Ost) , 20.00 Uhr stille Anbetung,
21.00 Uhr Ölbergstunde
• Karfreitag (6.4.) - 10.00 Uhr Kreuzwegandachten, 15.00 Uhr Feier vom
Leiden und Sterben des Herrn
• Karsamstag (7.4.) - 21.00 Uhr Feier der Auferstehung des Herrn - Bitte
Kerzen mitbringen
• Ostersonntag (8.4.) - 9.30 Uhr Osterhochamt, Taufe des Kindes Marie-
Josephin Rokitte

Kirchliches

Jehovas Zeugen
Wir werden uns freuen Sie als Gast bei unseren biblischen Vorträgen zu begrüßen.
Sie lernen Ihre Bibel besser kennen und  erfahren mehr über Gott und seine in
der Bibel dargelegten Vorsätze. Mit Sicherheit werden  Sie großen Nutzen aus
diesen Vorträgen ziehen.
• Der Vortrag am Sonntag 01. April, 9.30 Uhr hat das Thema:
  Welche Rolle spielst du in der Königreichsvorkehrung?
• Feier zum Gedenken an den Tot Jesu
Montag 02. April, 20.00 Uhr     Der Eintritt zu allen Vorträgen ist frei.

Weitere biblische Vorträge immer am Sonntag  9.30 Uhr im Königreichssaal
Schilda.
• 08. April   Wie man im Dienst für Gott Freude finden kann
• 15. April   Sondervortrag   Sicherheit in einer unruhigen Welt
• 22. April   Wie gut kennst du Gott?
• 29. April   Kannst du und wirst du ewig leben?

• Ostermontag: (9.4.) - 7.30 Uhr Ostergottesdienst im Altenpflegeheim
St. Marien, 9.30 Uhr Ostermesse in der Kirche

Gelegenheit zum Empfang des Bußsakramentes vor Ostern:
• Samstag (31.3.) 15.00-16.00 Uhr (Priester aus Torgau)
• Dienstag (3.4.) 15.30 Uhr besonders für Schüler,
  18.00-18.45 Uhr für Erwachsene
• Karfreitag (6.4.) - 11.00-12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Weitere Informationen im Schaukasten der Kirche.

Jagdgenossenschaft Theisa
Einladung zur Mitgliederversammlung

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft lädt alle Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung am 27.04.2007 um 19.00 Uhr in das Sportlerheim Theisa ein.

Mitglied der Jagdgenossenschaft ist jeder Eigentümer von bejagbaren Flächen
in der Gemarkung Theisa.

Tagesordnung
• Bericht des Vorstandes
• Bericht der Pächtergemeinschaft
• Bericht des Kassenwart
• Bericht der Kassenprüfer
• Entlastung Kassierer und Vorstand
• Vortrag zum Thema Waldwirtschaft
• Gemeinsames Jagdessen

Trabandt • Jagdvorsteher



Kindereinrichtungen & Vereine

Die Kinder und Lehrer des Grund-
schulzentrums sagen danke!

Einen tollen Fasching konnten die Kinder der 1. bis 4. Klassen des Grund-
schulzentrums in der Turnhalle der Schule feiern. Die 5. und 6. Klassen
hatten an diesem Tag viel Spaß im Wonnemar. Einige Sponsoren haben
wesentlich zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen und deshalb wollen
wir heute noch einmal ganz herzlich Danke für die großartige Unterstüt-
zung durch folgende Firmen und Personen sagen:
• Bauer Fruchtsaft GmbH und Studio 74 für die Getränke
• Herrn Heinzmann für die Disko
• Lausitztherme Wonnemar für die Bereitstellung des Maskottchens Wonni
• Förderverein der Grundschule für die finanzielle Unterstützung der 5.
und 6. Klasse bei den Eintrittspreisen im Wonnemar.
Wir freuen uns immer wieder, dass uns Firmen und Bürger unserer Stadt
und der Ortsteile dabei unterstützen, unvergessliche Erlebnisse für unsere
Kinder mit zu finanzieren.

M. Lehmann • Schulleiterin

Annahme von Kleiderspenden
im Regenbogen

Die Freizeiteinrichtung „Regenbogen“ nimmt ab sofort wieder Kleidung,
Schulsachen und Spielzeug für Kinder und Jugendliche entgegen. Die
Spenden werden sozial Schwachen in unserer Region und in der Partnerstadt
Nowe Miasteczko zur Verfügung gestellt.
Kleiderspenden können während der Öffnungszeiten der Einrichtung, Montag
bis Donnerstag von 14 bis 21 Uhr und Freitag von 14 bis 22 Uhr, abgegeben

•

Angebote in der Freizeiteinrichtung
„Regenbogen“

• Jeden Montag: 15 bis 16 Uhr
individuelle Sportangebote – Sportjugend Elbe – Elster
• Jeden Mittwoch und Freitag: 16 bis 17 Uhr Fitnessstunden für Kids
• Osterbasteln
27. und 28. März sowie 2. und 3.April jeweils 15 bis 17 Uhr
Unter Anleitung können viele schöne Osterdekorationen gebastelt werden
und wer selbst Ideen hat, der bringt sie einfach mit.
• Angebote im Haus
Spiel- und Sportcafé: Billard, Tischtennis, Fußballkicker, Airhockey, Ge-
sellschaftsspiele, Dart, Fernseher, Video, Play-Station.
Kids-Club: Spiele, Basteln, Freunde finden, Probleme besprechen, Geburts-
tag feiern, Stimme an der Karaokemaschine trainieren.
Computerraum: Internetnutzung, Bewerbungen schreiben.
Fitnessräume: von Klein bis Groß findet hier jeder etwas, einfach schauen.
Jugendraum: Jugendliche, die bis gestern noch dachten, in unserem Haus geht
nichts, treffen sich jetzt täglich.
Freier Raum: Für eine Gruppe von Jugendlichen, die noch ein Dach über dem
Kopf suchen.
Fotolabor: Wer die Materie beherrscht, kann den Raum gern nutzen.
Chronikraum: Hier wird zurzeit ALLES gesammelt, was mit der Geschichte
unserer Einrichtung zu tun hat. Von 1967 bis heute.

Über Mithilfe, gleich welcher Art, würden wir uns sehr freuen.

Arbeiten an der Trauerhalle des Stadt-
friedhofes Bad Liebenwerda

wieder aufgenommen!

Auf Veranlassung des Fördervereins Stadtfriedhof Bad Liebenwerda e.V.
herrschte an der Trauerhalle Bad Liebenwerda im März wieder Bautätigkeit.

Mit Stand von Mitte März waren die
Fundamente rings um die Halle frei-
gelegt und erste schadhafte Stellen
mit Zementputz ausgebessert. Da-
nach soll eine Dickbeschichtung aus
Bitumen sowie die Einbringung einer
Noppenfolie folgen, damit Feuchtig-
keit nicht mehr ins Mauerwerk krie-
chen kann. Auch Blecharbeiten sind
noch erforderlich. Damit sind dann
die Voraussetzungen für den näch-
sten großen Bauabschnitt geschaf-
fen, der Erneuerung des Außenputzes.
Das ist eine komplizierte Sache we-
gen der Verzierungen, Simse und Säu-
len.
Für die Fortführung der Arbeiten ist

der Förderverein Stadtfriedhof Bad Liebenwerda e.V. auf weitere Spenden
angewiesen. Das Konto lautet: Sparkasse Elbe-Elster, BLZ 18051000,
Konto-Nr.: 3410152210.

S. Saßmannshausen

Nasses Vergnügen

Förderverein Stadtfriedhof Bad Liebenwerda e.V.
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Vorschau und Einladung zum
6. Kutschenkorso in Zobersdorf

Der Verein Wacker Zobersdorf veranstaltet am 3. Juni ab 14 Uhr im Rah-
men des traditionellen Dorf- und Sportfestes den 6. Zobersdorfer
Kutschkorso. Das Fest steht diesmal unter dem Motto:
„Edle Pferde und schöne Kutschen werden beim Korso zu sehen sein in
Zobersdorf ist Country Time.“
Dazu sind alle Gespannführer und Freunde des Pferdesports ganz herzlich
eingeladen.
Teilnehmer melden sich bitte möglichst bis zum 26.05. bei Volker Socher
in 03253 Tröbitz • Schadewitzer Straße 27a • Tel.: 035326/ 939888 über
Funk: 0173/ 7083029 oder per Fax: 035326/ 983-99.

Nicht mehr lange hin, dann sind diese Kleinen „Seepferdchen“: Die
Kinder aus der Kneipp-Kita „Pfiffikus“ in Zeischa lernen derzeit in der
Lausitztherme Wonnemar das Schwimmen. Der jährliche Schwimmkurs
ist Bestandteil des Gesundheitskonzeptes der Kneipp-Kita.



Herzliche Glückwünsche
allen Jubilaren zum Geburtstag
im April 2007

Info’s, Artikel oder Fotos für den Stadtschreiber an:
e-mail: stadtschreiber@badliebenwerda.de

Tel.: 035341/ 10471  • Fax: 035341/ 10446
Rosenhahn werbung & druck • Torgauer Straße 14

04924 Bad Liebenwerda.

Artikel können auch direkt bei der Stadtverwaltung Bad Liebenwerda
abgegeben werden.

Bad Liebenwerda
Frau Ursula Milde am 02.04. zum 82. Geburtstag
Frau Erika Rukszio am 02.04. zum 80. Geburtstag
Frau Elisabeth Nix am 03.04. zum 71. Geburtstag
Herrn Gerhard Richter am 07.04. zum 77. Geburtstag
Frau Wanda Lippert am 08.04. zum 75. Geburtstag
Frau Barbara Nürbchen am 08.04. zum 83. Geburtstag
Frau Ruth Schemmel am 10.04. zum 76. Geburtstag
Herrn Werner Brechling am 13.04. zum 75. Geburtstag
Frau Helga Naumann am 13.04. zum 74. Geburtstag
Herrn Kurt Pannicke am 13.04. zum 81. Geburtstag
Frau Erika Schaffner am 14.04. zum 78. Geburtstag
Frau Beate Schampera am 14.04. zum 78. Geburtstag
Herrn Heinz Schmidt am 14.04. zum 74. Geburtstag
Frau Dorothea Heinrich am 15.04. zum 83. Geburtstag
Herrn Heinz Wagner am 16.04. zum 70. Geburtstag
Frau Hilda Joppien am 19.04. zum 76. Geburtstag
Herrn Heinz Bärtich am 21.04. zum 83. Geburtstag
Frau Rosa Peschel am 22.04. zum 72. Geburtstag
Frau Elfriede Flegel am 25.04. zum 83. Geburtstag
Frau Renate Müller am 26.04. zum 74. Geburtstag
Herrn Heino Rosanke am 26.04. zum 83. Geburtstag
Herrn Günter Schubert am 26.04. zum 77. Geburtstag
Frau Lotte Sandmann am 28.04. zum 75. Geburtstag
Frau Herta Keller am 30.04. zum 88. Geburtstag
Herrn Rudolf Tellisch am 30.04. zum 83. Geburtstag
Langenrieth
Frau Hilde Kramer am 05.04. zum 92. Geburtstag
Frau Elfriede Sämann am 17.04. zum 74. Geburtstag
Burxdorf
Frau Marianne Appelt am 11.04. zum 72. Geburtstag
Dobra
Herrn Lothar Hübner am 01.04. zum 71. Geburtstag
Herrn Oswald Lahn am 23.04. zum 74. Geburtstag
Kosilenzien
Herrn Gerhard Weland am 02.04. zum 78. Geburtstag
Frau Ruth Splett am 17.04. zum 72. Geburtstag
Frau Herta Lehmann am 25.04. zum 87. Geburtstag
Kröbeln
Frau Reingard Zöller am 05.04. zum 70. Geburtstag
Herrn Herbert Dietrich am 07.04. zum 86. Geburtstag
Herrn Heinz Thielemann am 07.04. zum 74. Geburtstag
Frau Elfriede Wagner am 07.04. zum 72. Geburtstag
Herrn Hans-Joachim Zöller am 08.04. zum 72. Geburtstag
Herrn Reinhard Kaube am 12.04. zum 73. Geburtstag
Herrn Heino Preibisch am 25.04. zum 83. Geburtstag
Frau Helga Kohl am 28.04. zum 71. Geburtstag
Lausitz
Frau Alice Lehmann am 15.04. zum 79. Geburtstag
Frau Sieglinde Stüwe am 15.04. zum 71. Geburtstag
Frau Leni Reichl am 26.04. zum 75. Geburtstag
Frau Gerda Biernacki am 30.04. zum 74. Geburtstag
Maasdorf
Frau Lisbeth Obst am 16.04. zum 88. Geburtstag
Herrn Horst Müller am 24.04. zum 74. Geburtstag
Neuburxdorf
Frau Elfriede Busch am 14.04. zum 79. Geburtstag
Herrn Erich Engelmann am 23.04. zum 75. Geburtstag
Oschätzchen
Herrn Harald Grompe am 09.04. zum 72. Geburtstag

Möglenz
Herrn Erwin Radtke am 01.04. zum 76. Geburtstag
Frau Gisela Thiemig am 03.04. zum 77. Geburtstag
Herrn Heinz Gliemann am 04.04. zum 85. Geburtstag
Frau Charlotte Zeidler am 04.04. zum 73. Geburtstag
Frau Liesa Kretzschmann am 05.04. zum 72. Geburtstag
Frau Annemarie Franke am 10.04. zum 74. Geburtstag
Herrn Reinhard Ketelhut am 13.04. zum 76. Geburtstag
Frau Ilse Dietrich am 22.04. zum 73. Geburtstag
Frau Ilse Schrade am 24.04. zum 81. Geburtstag
Frau Elfriede Luschmann am 30.04. zum 73. Geburtstag
Prieschka
Herrn Günter Stäbler am 12.04. zum 74. Geburtstag
Herrn Helmut Schütze am 15.04. zum 75. Geburtstag
Herr Walter Hofmeister am 27.04. zum 71. Geburtstag
Thalberg
Frau Charlotte Seidel am 08.04. zum 84. Geburtstag
Herrn Siegfried Polten am 04.04. zum 71. Geburtstag
Frau Käthe Schirm am 04.04. zum 81. Geburtstag
Theisa
Herrn Otto Gentzsch am 30.04. zum 81. Geburtstag
Herrn Dr. Johannes Pfitzmann am 25.04. zum 71. Geburtstag
Herrn Max Richter am 31.03. zum 81. Geburtstag
Zobersdorf
Frau Else Golze am 11.04. zum 81. Geburtstag
Frau Anni Heese am 19.04. zum 82. Geburtstag
Frau Ingeburg Apitz am 30.04. zum 74. Geburtstag

Gratulationen

Goldene Hochzeit
Waltraud & Werner Dreißig

Herzlichen Glückwunsch!

Vorschau auf die nächsten Termine
der Elbe-Elster-Radler

(Freizeitradlergruppe unter Leitung von Manfred Peschel)

29.04.07 um 13 Uhr ab Rathaus Bad Liebenwerda
zum „Kleinen Spreewald“ Wahrenbrück, Kahnfahrt
mit Grillparty, Anmeldung bei M. Peschel, Tel.:
035341-13840, 20 km

20.05.07 um 9 Uhr ab Haus des Gastes Bad Lieben-
werda und 9,45 Uhr Bahnhofsvorplatz Elsterwerda zur Straußenfarm Plessa,
50 km

17.06.07 um 9.24 Uhr ab Bhf. Bad Liebenwerda und 9.45 Uhr ab Bhf El-
sterwerda mit dem Zug bis Coswig, weiter mit dem Rad über Kötzschenbroda
auf dem Elberadweg zurück, 70 km.
Anmeldung bei M. Peschel, Tel. 035341-13840

am 16.03.2007 in Dobra

Margit & Herbert Heide
am 06.04.2007 in Zobersdorf

25.04.2007 um 15.00 Uhr im Kreismuseum
mit Frau Olly Lottermoser
Thema: "Frühjahrsmüdigkeit - was tun?"
• Wie wichtig sind Vitamine für den Körper
• Kräuter und Heilpflanzen

• 23.05.2007 um 15.00 Uhr im Naturparkhaus • Markt 20
in Bad Liebenwerda mit Frau Ina Tschiesche (Leiterin der Naturwacht)
Thema: „Naturpark Niederlausitzer Heidelandschaft“
• Ausflugsziele
• Pflanzen- und Tierwelt in unserer Umgebung

Termine der Seniorenakademie



Anzeigen

Endlich ist wieder Pflanzzeit
• Primeln und Stiefmütterchen aus heimischer Produktion

Dorfstraße 5b • 04924 Oschätzchen

• Heckenpflanzen wie Thuja, Liguster, Hainbuchen und 
   Blütenholzgewächse in Sorten ohne Ballen, sehr preisgünstig

Dorfstraße 14 • 04924 Dobra
Tel.: 035341/ 29 48
e-mail: jost-bau-dobra@t-online.de

Bausanierung

      Neubau

      

   

      AusbauJOST

Tischlerei Jost GmbH & Co. KG

• Treppenbau
• Fenster- und Türen in Holz,
  Aluminium, Kunststoff
• Innenausbau, Einzelmöbel
• Rolladen, Fliegenschutzfenster

04931 Möglenz
Poststraße 12 - 13

Tel.: 045341/ 122 53
Fax: 035341/ 12250


